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As git an aalta, fuula Witz: Ma
zaichnat a grooßas <0> uff a
Schtuckh Papiir, khrazzat abitz mit
am Fingar draa und froogat, was
das haißa sölli. Demokhrazii, ebba
demm <ö> kbrazz ii. Fuul.
Abar mengmool hätt ma halt doch
zGfüül, ma sötti an üüsarar
Demokhrazii aswiaviil khrazza. Darmit
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Sie übt an der 12-Ton-Musik
als Radio-Jodlerin Kritik.
(Am neuen Trefferplan

gibt's nichts zu kritisieren!}

19. Juli Ziehung
INTERKANTONALE LANDES-LOTTERIE IX

dar Roscht awägg goot. Odar - an-
darsch gsaid - ma sötti dia wil-
dischta Schößlig apschniida.
zRefarendum isch sihhar a schööni
Sach. Jeeda Bürgar (vorläufig no
nu dia mennlihha) khann gäägan
irgand a Pschluß vunara Regiarig
odar ama Parlament loosgoo. Är
muaß nu dia nöötig Zaal vu Bürgar
zemma bringa, wo mitmahha tuat.
Das wääri wia gsaid schöön und
rächt. Abar nu denn, wenn a räcbta
Bürgar zur r'dchta Zitt zRefarendum

ärgriift. Mii hätts khogamää-
ßig mööga, daß ma gääga dTaag-
gäldärhööhig vum Nazionaalroot
zRefarendum ärgriffa hätt. No mee
bini varruckht worda, daß alli
Khantöön (mit Uusnaam vu Gemf)
für das Refarendum gschtimmt
hend. Als öb hundart Frenkhli nitt
au no a lähherlihha Betraag für
üüsars Parlament wäärandi. Darbej
hettandi dia Grooßrööt usam Khul-
tuurkhantoon dia driißigtuusig
Schtimma nia zemmaproocht, wenn
nitt dia guat Radiosendig <Mini
Mainig - dini Mainig> inna gholfa
hetti. Khlaar, ooni wella zhälfa.

zZürri dunna hätt dar Gmaindrööt
für alli schtädtischa Aagschtellta
wella a achtprozentigi Loonärhööh-
hig mahha. Und schu isch widar

zRefarendum ärgriffa worda. Vu
kharioosa Härra. As haißand alli
zemma Härr Poschtfach hundart-
ains. Und si behauptand darzua, sii
sejand freji Bürgar Khnapp
aswiaviil übar zwaituusig Schtimma
hend dia Härra Poschtfach zemma
bbrunga. Nu, dSchtadtzürchar sind
uff dia <freja Bürgar> nitt iinakhejt
und hend zRefarendum hoch var-
worfa.
Vu demm, was dia baida Refaren-
dümmar khoschtat hend, reedat
khai Mentsch. Natüürli khama in-
ara Demokhrazii nitt varlanga, daß
aina wo zRefarendum ärgriift,
zeersch muaß Pulvar uff da Tisch
legga, won är nu denn widar zrugg
khriagt, wenn siini Sach aagnoo
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A.Orsat S.A.
Martigny

wird. Abar well das nitt dar Fall
isch, khann halt jeeda Khweerulant
inna Beschluß iina pfuscha, är riss-
ggiart jo nüüt.
Noch münara Mainig sötti ma
zeersch emool alli Refarendums-
zaala uffasetza. Driißigtuusig für
dia ganz Schwizz odar zum
Bejschpiil zwaituusig für dSchtadt
Zürri sind aifach a Witz. Und
schaadand üüsarar Demokhrazii.

Ehe-Alltag
«Ich habe absolut nichts mehr
anzuziehen!» beklagt sich die Gattin.
Er erwidert: «Dann könntest du
dich zur Abwechslung einmal in
Schweigen hüllen!» *
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